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 3. Jahrgang 

 
 
Schuladministration 

 
Unsere langjährige Schulsekretärin 
Esther von Wartburg geht per Ende 
dieses Schuljahres in den 
wohlverdienten Ruhestand. Ich nutze 
hier die Gelegenheit und danke 
bereits an dieser Stelle Frau Esther 
von Wartburg ganz herzlich für ihr 
sehr geschätztes Engagement und 
die stets angenehme 
Zusammenarbeit! 
 
Die Schuladministration ist eine sehr 
wichtige und nicht zu 

unterschätzende Arbeit. So gilt es auch in hecktischen Phasen 
stets einen kühlen Kopf zu bewahren. Als Schulsekretär 
respektive Schulsekretärin muss eine Vielzahl von komplexen 
und vernetzten administrativen Arbeiten bewältigt werden.  
Die enge Zusammenarbeit mit dem Schulleiter und der 
Lehrerschaft bedingt eine hohe Teamfähigkeit sowie ein 
grosses Mass an Sozialkompetenz. Aufgrund der 
unterschiedlich umfangreich anfallenden Arbeiten ist 
Flexibilität ein grosser Vorteil. Da in der heutigen Zeit das 
Arbeiten mit dem Computer nicht mehr weg zu denken ist, 
braucht es auch einen gekonnten Umgang mit dem PC und 
weiteren technischen Geräten. Organisatorisches Geschick und 
Flair mit Buchstaben und Zahlen runden das 
Anforderungsprofil ab.  
 
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Nun – dann zögern Sie nicht 
und reichen Ihr Bewerbungsdossier direkt an die Primarschule 
Zunzgen, zu Handen Herrn Rolf Ehrensperger ein. Wir freuen 
uns! 
 
Thomas Erhardt 
Gemeinderat 
 

Aus dem Inhalt 
 
Stellenausschreibung 
Ab Juni 2009 sucht die 
Primarschule Zunzgen 
eine/n Nachfolger/in für 
die Schuladministration 

mehr auf Seite 4 

Gratis Häckseldienst 
Die Gemeinde bietet an 
zwei Montagen einen 
gratis Häckseldienst an 

mehr auf Seite 7 

Frauenverein 
Der Zunzger Frauenverein 
informiert über seine 
bevorstehenden Anlässe 

mehr ab Seite 13 

Vermischtes 
Die Rubrik Vermischtes 
informiert über Allge-
meines: bevorstehende 
Anlässe, Vereinsinforma-
tionen, Angebote etc. 

mehr ab Seite 17 
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Ausgabe 
erscheint monatlich 
 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Cristiano Santoro 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
 
Redaktionsschluss 
Jeweils 20. des Monats, 12.00 Uhr. Fällt der 
20. auf einen Sonn- oder Feiertag wird der 
Redaktionsschluss auf den letzt möglichen 
Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich in elektronischer Form 
angenommen. Die zu publizierenden 
Texte/Inserate müssen spätestens bei 
Redaktionsschluss der Gemeindeverwaltung 
vorliegen. Später eintreffende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Für 
Änderungen oder Annullation von 
Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss 
haftet der Auftraggeber. Beiträge können von 
der Redaktion gekürzt werden und anonyme 
Leserbriefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand 
verrechnet. 

 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 

 

 

Erschliessung Steinenweg Nord 

 
Die Bauarbeiten für die Erschliessung des Steinenweges Nord haben begonnen. Als 

erste Massnahme werden in den nächsten Wochen sämtliche Werksleitungen verlegt 

sowie die Strassenkofferung vorbereitet. Parallel erfolgt bereits der Aushub für die 

erste Phase des Baus der Einfamilienhäuser. Der Gemeinderat Zunzgen bittet um 

Verständnis für die unvermeidlichen Emissionen (Baulärm, Baustellenverkehr und 

Umleitungen).  

 

 

Werbeelemente beim Gewerbehaus Neumatten 
 

Damit das neuerstellte Gewerbehaus Neumatten, im Speziellen der Bazar-Shop, 

durch die Kundschaft besser auffindbar ist, genehmigt der Gemeinderat Zunzgen 

das Aufstellen eines Betriebswegweisers (Pylon) sowie das Anbringen von 

Werbeschildern. 
 

 

Jurapark Baselland 
 

Im Rahmen eines Workshops zum Projekt „Jurapark Baselland“ konnte sich der 

Gemeinderat ein Bild über die Ideen, die Vorstellungen und Absichten der Initianten 

machen. Der Gemeinderat Zunzgen kommt zum Schluss, auf eine Zusammenarbeit 

respektive Kooperation zu verzichten. Als Agglomerationsgemeinde ist Zunzgen 

weder touristisch attraktiv noch sieht man Entwicklungsbedarf in Bezug auf 

umfassende und nachhaltige Naturprojekte. 
 

 

Bundesfeier am Samstag, 1. August 2009 

 
Die diesjährige Bundesfeier findet am Samstag, 1. August 2009 statt. Der 

Gemeinderat Zunzgen hält grundsätzlich daran fest, dass wenn die 1. August-Feier 

auf einen Freitag oder Samstag fällt, der Anlass auch an diesen Tagen zelebriert wird. 

Hingegen wird die 1. August-Feier bereits am 31. Juli durchgeführt, wenn diese auf 

einen Tag von Sonntag bis Donnerstag fällt. 
 

 
24. Februar 2009/ms 
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Kindergarten und 
Primarschule Zunzgen 

 

 

Stellenausschreibung Sekretariat Schule Zunzgen 
 

Da auf das kommende Schuljahr unsere langjährige 
Sekretärin Frau Esther von Wartburg pensioniert wird, 
suchen wir eine/n Nachfolger/in ab Juni 2009. Das 
Aufgabengebiet umfasst vielfältige 
Sekretariatsarbeiten, zusammen mit der Schulleitung 
an zwei Morgen oder nach Absprache. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 6 – 10 Stunden, je nach Aufwand. 
Voraussetzungen sind eine kaufmännische Ausbildung, 
EDV-Kenntnisse und flexible Arbeitszeiten. 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Schulleiter Herr Rolf Ehrensperger,  
Tel. Schule 061 971 20 82 oder privat 061 971 35 53 gerne zur Verfügung.  
 
Bitte richten Se Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen an die Schule 
Zunzgen, z. H. R. Ehrensperger, Steinenweg 9, 4455 Zunzgen. 
 
 
 
 

Gemeindesteuern 2009 
 
Wichtige Hinweise zur Fälligkeit und Zahlungsfrist 
 
Der diesjährige Skontoabzug beträgt 2%. Dieser kann auf allen Steuerbeträgen, die bis zum 
31. Mai 2009 für das laufende Jahr (2009) bezahlt werden, höchstens jedoch auf dem 
geschuldeten Betrag, abgezogen werden. Beachten Sie bitte, dass die Fälligkeit am  
31. Oktober 2009 eintritt, obwohl die definitive Steuerrechnung erst im Jahr 2010 erstellt 
werden kann.  
 
Gegen die provisorische Rechnung ist keine Einsprache möglich. 
 
Beachten Sie bitte das separate Hinweisblatt, welches der Vorausrechnung 
beigelegt wurde. 
 
Wichtig: 
Bitte verwenden Sie für Ihre Zahlungen 
ausschliesslich den der Rechnung beigelegten 
Einzahlungsschein. Nur so können Fehlbuchungen 
verhindert werden. Weitere Einzahlungsscheine 
können bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe. 
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Wald und Forst 
 
Um unsere Wälder und deren vielfältige Funktionen für Mensch und Umwelt auch in Zukunft 
zu erhalten, müssen sie gepflegt werden. Für die nachhaltige Nutzung und Pflege der Wälder 
vom Forstrevier Sissach sind unser Förster Peter Schmid und sein Team verantwortlich. Das 
Forstrevier Sissach ist ein Verbund von sieben Gemeinden: Zunzgen, Sissach, Thürnen, 
Itingen, Böckten, Wintersingen und Nusshof. Peter Schmid hat den Verlauf der letzten 
zweieinhalb Jahre Zweckverband nachfolgend als Information in einem Bericht 
zusammengefasst. 
 
Kurt Ost 
Gemeinderat 
 
PS:             Am Waldgang vom 09. Mai 2009 erleben Sie das Forstteam live 
                  sowie viele weitere Attraktionen, Sie werden staunen! 
 
 

Zweckverband Forstrevier Sissach, eine Erfolgsgeschichte? 
 
Nach zweieinhalb Jahren und zwei Jahresabschlüssen besteht die Möglichkeit für einen 
ersten Rückblick und eine Standortbestimmung. Aber zu Beginn sollen noch kurz die 
Hintergründe aufgezeigt werden, die zur Bildung des Zweckverbandes geführt haben. Nach 
mehr als 10 Jahren als Kopfbetriebsmodell (Kopfbetrieb BG Sissach) war das Forstrevier an 
seiner Leistungsgrenze angelangt: Acht Budgets, acht Rechnungen, lange 
Entscheidungswege, viele interne Verrechnungen und aufwändige waldbauliche Planungen 
verursachten hohe interne Kosten, die den Effizientgewinn aus den Produktionsabläufen 
zunichte machten. 
 
Alle am Zweckverband beteiligten Partner, Bürgergemeinden und Einwohnergemeinden 
haben dem Betrieb zu einer modernen, schlanken Verwaltungsstruktur verholfen. Um ihm 
einen vorteilhaften Weg in die Zukunft zu ebnen, wurde er mit fortschrittlichen Statuten, 
vorbildlichen Verträgen und einem Betriebskapital von 350'000 Franken ausgestattet. 
 
Seit Bestehen des Zweckverbandes zeigte zur Hauptsache die Natur, dass sie sich nicht 
planen lässt. Das erste Geschäftsjahr war von langen Trockenperioden (mit Feuerverboten) 
und ungewöhnlich mildem aber feuchtem Winter gekennzeichnet. Als Folge brach der 
Energieholzabsatz um 30% ein. Die zu warme Witterung gab dem Borkenkäfer starken 
Auftrieb, sodass in einigen Nadelholzbeständen Zwangsnutzungen erfolgen mussten. Der 
Winter im 2. Geschäftsjahr war etwas kälter aber immer noch viel feuchter als im 
langjährigen Schnitt. Diese Witterungsbedingungen erschwerten die Holzernte erheblich und 
verursachten auch Mehrkosten! 
 

Der Gesundheitszustand des Waldes macht 
sich an exponierten Orten in Form instabiler 
Bäume bemerkbar, die ohne ersichtlichen 
Grund umstürzen. Um hier die Sicherheit der 
Waldbesucher zu erhöhen, wurden entlang 
von diversen Waldstrassen 
Sicherheitsholzereien ausgeführt. Aber auch 
eine intensive Jungwaldpflege während den 
Sommermonaten soll die Bestandesstabilität 
erhöhen und langfristig sichern. Die 
eindrücklichen Witterungsverhältnisse im 
Dezember 2008 (Nassschnee und 
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Orkanwinde) haben die Nicht-Planbarkeit der Natur erneut vor Augen geführt. Trotz 1000 m3 
Bruch- und Fallholz als Streuschaden ist der Betrieb dabei noch mit einem blauen Auge 
davon gekommen („Lothar“ lässt grüssen). 
 
 
Der Erfolg eines Betriebes wird in erster Linie an seiner Leistung gemessen. Das 
Betriebskapital des Zweckverbandes konnte innerhalb der ersten beiden Abschlüsse auf 
450`000 Franken* aufgestockt werden, weshalb beim nächsten Abschluss mit einer 
Gewinnausschüttung zu rechnen ist! Gleichzeitig konnte der Zweckverband aber auch 
erhebliche Investitionen in Betriebsmittel aus den laufenden Rechnungen finanzieren. 
Zum Erfolg haben alle Betriebsbereiche beigetragen: Waldbewirtschaftung 60%, 
Dienstleistungen 25%, Sachgüterproduktion 15%. Die Diversifizierung und breite Abstützung 
zeigt in der aktuellen wirtschaftlichen Situation, dass der Ertrag nachhaltig gesichert werden 
kann. Eine Grundauslastung in der Sachgüterproduktion und bei den Dienstleistungen, die 
durch langfristige Verträge gesichert sind, hilft uns jetzt, die einbrechenden Erträge aus der 
Waldbewirtschaftung zu kompensieren. 
So wurden die budgetierten Zahlen bei den letzten zwei Abschlüssen erheblich übertroffen! 
Aber auch im laufenden Geschäftsjahr ist der Zweckverband auf Erfolgskurs. 
 
Ein weiteres, nicht zu unterschätzendes Kapital ist gut ausgebildetes Personal. Der 
Zweckverband ist in der glücklichen Lage, langjährige, erfahrene und hoch motivierte 
Mitarbeiter beschäftigen zu können. Somit kann bei ordentlichen wie auch 
ausserordentlichen Situationen zeitnah und wirkungsvoll gehandelt werden. 
 
Seit Jahrzenten bildet der Forstbetrieb 
erfolgreich Lehrlinge zu Forstwarten aus. 
Seit der Gründung des Zweckverbandes 
haben zwei junge Berufsleute mit Erfolg 
die Prüfung bestanden und drei 
Jugendliche befinden sich zur Zeit in der 
Ausbildung. Durch umsichtige Planung, 
gute Arbeitsvorbereitung und sorgfältige 
Arbeitsumsetzung ist der Forstbetrieb, 
trotz äusserst gefährlichen Arbeiten, von 
Arbeitsunfällen verschont geblieben. Dies 
ist nicht nur auf glückliche Umstände 
zurückzuführen, sondern auch ein nicht zu 
unterschätzender Erfolgsausweis. 
 
Als Fazit kann festgestellt werden, dass der Zweckverband betrieblich und wirtschaftlich gut 
aufgestellt und somit auch gewappnet ist, sich im zukünftigen, schwierigen Wirtschaftumfeld 
behaupten zu können. 
 
* Gemäss Statuten Zweckverband §12 Gewinnbeteiligung  beträgt das Betriebskapital per Ende des 
Rechnungsjahres mehr als Fr. 450`000.--, so wird der Überschuss an die Mitgliedgemeinden anteilmässig 
ausbezahlt. 

 
Peter Schmid 
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Das Häckselgut bis zu 10cm dick, gut sichtbar 
und zugänglich am Strassenrand deponieren! 
 
 

Holzschnitzel bleiben beim Hausbesitzer 
 

Anmeldefrist::  20.März 2009 
 
 

� Anmeldetalon hier abtrennen � 

 

Anmeldetalon 

 
Der Talon ist auf der Gemeindeverwaltung Zunzgen einzureichen. 
Gerne auch per Mail (cristiano.santoro@zunzgen.bl.ch) oder Fax 061 975 96 79 

 
Bitte gewünschten Termin ankreuzen: 
 

� Montag, 30. März 2009 
 
� Montag, 27. April 2009 
 

 
Name / Vorname   
 
Strasse / Nr.   
 
Telefon-Nr.   
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Geschwindigkeitsmessungen am Aufgendsweg 
 
 
Aufgrund von Hinweisen aus der Bevölkerung, 
dass beim Aufgendsweg das Tempolimit von 30 
km/h kaum eingehalten wird und der 
Feststellung, dass die flankierenden 
Massnahmen (Abweisblech und markierte 
Markfelder) wirkungslos seien, wurde in der 
Zeit vom 4. bis 17. Februar 2009 der 
Verkehrsfluss in diesem Abschnitt elektronisch 
überwacht. 
 
 
Die Auswertung ergab: 
 

- die Durchschnittsgeschwindigkeit (V85) liegt bei rund 33 – 34 km/h,  
 

- ca. 4% der Fahrzeuglenkerinnen und –lenker nehmen mit Geschwindigkeiten von 
mehr als 38 km/h in Kauf, dass ihnen bei einer Kontrolle der Ausweis entzogen wird, 
 

- die maximal festgestellte Geschwindigkeit betrug 62 km/h! 
 

Fazit: Die getroffenen baulichen Massnahmen (Abweisbleche, versetzte Parkplätze,    
Rechtsvortrittsmarkierung) sind ausreichend, um den Verkehr auf das gewünschte 
Geschwindigkeitsniveau zu bringen. 

 
 Geschwindigkeitsübertretungen wird es immer wieder geben. Doch im  Rahmen von 

Kontrollen wird den chronischen Schnellfahrern im Abschnitt Aufgendsweg vermehrt 
auf den Tacho geschaut. 

 
 

 
 

Strassenlaterne defekt? 
 
Falls Sie mal wortwörtlich im Dunkeln tappen sollten und eine defekte 
Strassenlaterne entdecken, informieren Sie uns umgehend. 
Um noch schneller reagieren zu können hilft es uns sehr, wenn Sie sich die 
Kandelaber-Nummer notieren und uns diese mitteilen könnten. 
 
Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen bestens. 
 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
� 061 975 96 60 
� gemeinde@zunzgen.bl.ch 
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Zivilstandsnachrichten 
 
 
Geburten 
 
09. Februar 2009 Weibel Jacqueline Amélie 
 Steinenweg 37, 4455 Zunzgen 
 
 
Geburtstage 
 
05. März 2009 Bossert-Furer Walter (Jhrg. 1929) 
 Burgmatt 6, 4455 Zunzgen 
 
 
 
Todesfälle 
 
04. Februar 2009 Nelly Stalder-Eggmann 
 Alte Landstrasse 18, 4455 Zunzgen (APH Ergolz, Ormalingen) 
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Papier- und Kartonsammlung 
 

Donnerstag, 12. März 2009 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 7.30 Uhr) 
 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 8.00 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 

Bitte unbedingt beachten: 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 

Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

 
� Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein Karton, kein 

Plastik).     � 
 
 
 
 

Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 27.03.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.03.2009 09.00-10.30 Uhr  Bitte beachten Sie, die neuen 
  Annahmezeiten für Altmetall 
Freitag, 24.04.2009 13.00-14.30 Uhr  und Altöl an den Samstagen. 
Samstag, 25.04.2009 09.00-10.30 Uhr 
 
Hauskehricht / Grüngutabfuhr 
Montag, 09.03.2009 13.00 Uhr 
Montag, 23.03.2009 13.00 Uhr 
Montag, 06.04.2009 13.00 Uhr 
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Generalabonnement 
 
Wie Sie der nachstehenden Liste entnehmen können, sind die Tageskarten noch an den 
nachfolgend aufgeführten Tagen frei. Reservieren Sie Ihre Tageskarte frühzeitig. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 061 975 96 60 oder via Homepage www.zunzgen.ch. 
 
Den aktuellen Reservationsstand können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
 

März 2009 (Stand 24.02.2009) 
 

Sonntag 01.03.2009 reserviert Sonntag 01.03.2009 reserviert
Montag 02.03.2009 reserviert Montag 02.03.2009
Dienstag 03.03.2009 reserviert Dienstag 03.03.2009 reserviert
Mittwoch 04.03.2009 reserviert Mittwoch 04.03.2009
Donnerstag 05.03.2009 reserviert Donnerstag 05.03.2009 reserviert
Freitag 06.03.2009 reserviert Freitag 06.03.2009 reserviert
Samstag 07.03.2009 reserviert Samstag 07.03.2009 reserviert
Sonntag 08.03.2009 reserviert Sonntag 08.03.2009 reserviert
Montag 09.03.2009 reserviert Montag 09.03.2009 reserviert
Dienstag 10.03.2009 reserviert Dienstag 10.03.2009 reserviert
Mittwoch 11.03.2009 reserviert Mittwoch 11.03.2009 reserviert
Donnerstag 12.03.2009 reserviert Donnerstag 12.03.2009
Freitag 13.03.2009 reserviert Freitag 13.03.2009 reserviert
Samstag 14.03.2009 reserviert Samstag 14.03.2009 reserviert
Sonntag 15.03.2009 reserviert Sonntag 15.03.2009 reserviert
Montag 16.03.2009 Montag 16.03.2009
Dienstag 17.03.2009 reserviert Dienstag 17.03.2009 reserviert
Mittwoch 18.03.2009 reserviert Mittwoch 18.03.2009
Donnerstag 19.03.2009 Donnerstag 19.03.2009
Freitag 20.03.2009 Freitag 20.03.2009
Samstag 21.03.2009 reserviert Samstag 21.03.2009 reserviert
Sonntag 22.03.2009 reserviert Sonntag 22.03.2009
Montag 23.03.2009 Montag 23.03.2009
Dienstag 24.03.2009 Dienstag 24.03.2009
Mittwoch 25.03.2009 Mittwoch 25.03.2009
Donnerstag 26.03.2009 Donnerstag 26.03.2009
Freitag 27.03.2009 reserviert Freitag 27.03.2009 reserviert
Samstag 28.03.2009 Samstag 28.03.2009
Sonntag 29.03.2009 reserviert Sonntag 29.03.2009 reserviert
Montag 30.03.2009 Montag 30.03.2009
Dienstag 31.03.2009 reserviert Dienstag 31.03.2009

Generalabonnement 1 Generalabonnement 2

 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde gehören, haben Sie freie Fahrt 
auf den meisten Bahn-, Bus- und Schiffslinien und im öffentlichen Nahverkehr. Das Halbtax-
abo ist nicht erforderlich. 
 
Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei gemeinsam 
reisende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für zwei Hunde). 
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Termine im Monat März 2009 
 
Frauenplauschjassen   27. März 
Frauenwandergruppe   5. März 
Generalversammlung   20. März    
Krabbelgruppe Pumuckl  12. / 26. März  
Seniorenmittagstisch   19. März 
Schülermittagstisch   jeweils Dienstag 
Z’Morgetisch    10. / 24. März 
Z’Vieritisch     17. März     

 
 
 
 
 
 

Z’ V I E R I T I S C H 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte 
pflegen, neue Leute kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, 
erzählen, nicht allein sein, sich entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen 
eine Gelegenheit! 
 
Wer:  Frauen und Männer jeden Alters 
 
Wann: Dienstag, 17. März 2009 
 
Wo:  Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit:  ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
 
     Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams
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DER 
FRAUENVEREIN ZUNZGEN 
ORGANISIERT DIE DIEGTERTALER    

Kinder-Artikel-Börse 
 

 Mittwoch, 1. April 2009 

    

OrtOrtOrtOrt    alte Turnhallealte Turnhallealte Turnhallealte Turnhalle 

ZeitZeitZeitZeit 14.30 14.30 14.30 14.30 ----16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr    

    

Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?    

Wer gut erhaltene (Sommer -) Kinderkleider, Spielsachen, Kinderwagen, Velos, 
Rollschuhe, Bücher und Ähnliches verkaufen möchte, kann für den Nachmittag 

einen Verkaufstisch mieten (Fr. 10.-) und seine Sachen selber anbieten. 

 

Ab 14.00 Uhr  hat man Zeit, den Verkaufstisch einzurichten. 

Ab 14.30 Uhr  bietet sich dann die Gelegenheit für jedermann günstig 
einzukaufen. 
 

Kaffeestube Ein Team des Frauenvereins verwöhnt Sie in der 
Kaffeestube mit Getränken, Süssigkeiten und Sandwichs 

Der Erlös aus Tischmiete und Kaffeestube kommt einer Institution zu Gute, die Kinder 
unterstützt. 

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:  für den Verkauf schriftlich oder telefonisch bis spätestens 
30.3.200930.3.200930.3.200930.3.2009 an: 

Doris Schiener, Mittelfeldweg 28, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 66 39 

Marion Notz, Hauptstrasse 53, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 36 01 

���������������������������� 

Anmeldung Kinderartikel-Börse: 

 

NAME    VORNAME  

ADRESSE    

TEL    ANZAHL TISCHE   
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FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 

WANN: 27. MÄRZ 2009 UM 19.30 UHR 

WO: GEMEINDEZENTRUM KLEINER SAAL 

UNKOSTENBEITRAG: FR. 5.— 

Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen. 
 MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN 
 DER VORSTAND 

Anmeldung bis spätestens 24. März 2009 an: 

MARGRIT SCHNEIDER, SPERRMATTWEG 2, TEL. 061 971 51 34 

MARION NOTZ, HAUPTSTRASSE 53  TEL. 061 971 36 01 

.................................................................................................................. 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 20.2.2009 
 
Name: ......................................................................... 
 
Adresse: ......................................................................... 
 
 

Frauenwandergruppe 
 

Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im Kreise von 
Gleichgesinnten einer schönen Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Einmal im 
Monat können Sie bekannte und unbekannte Gebiete erwandern. 
 
Wann:  Donnerstag, 5. März 2009 
   (Nächste Wanderung: 2. April 09) 
 
Treffpunkt:  Post Zunzgen (Billett Zone 3)  
 
Zeit:   12.35 Uhr (Postauto 12.46 nach Sissach)  
 
Wanderung: 2. Etappe Bahnwanderweg 
   Liestal - Sissach 
     
Wer:   Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 
 
Leitung:  Marlis Fricker, Mittelfeldweg 31, Tel. 061/971 75 39 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf 
eine grosse Wandergruppe. 
       Der Vorstand und die 
       Wandergruppenleiterin 



Frauenverein  BüZ / März 2009 / Seite 16 

 
 

Z U R   E R I N N E R U N G 
Jahresversammlung 

 
Freitag, 20 März 2009 

 
Anmeldeschluss: 11. März 2009 

 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
WANN  Donnerstag, 19. März 2009 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
WO   Untere Turnhalle Zunzgen 
WER Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen 

wohnhaft sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
Anmeldung bis 17. März 09 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Erna Müller, Kürzeweg 5a  Tel. 061 971 47 57 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
 
 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 19. März 09 
 
Name: 
 
Adresse: 
 
 
Einzelperson  �   mit Partner  � 
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         EL  ERN-INPUT 
 

KINDER IN ANDEREN ROLLEN 
Wie kann man als Eltern manchmal staunend schmunzeln, wenn man schon bei ganz kleinen Kindern 
mit in ihre Phantasiewelt hinein genommen wird. 

Kürzlich schaute ich wieder einmal die Fotoalben unserer Kinder durch. So manche schöne  
Erinnerung kam wieder hoch. Verkleiden war bei unseren Kindern ab und zu angesagt. Auf 
einem Bild entdecke ich unsere damals vierjährige Sabine, stolz und lachend in Papas 
Feuerwehrstiefeln, mit dem schweren Feuerwehrhelm auf dem Kopf! Auf einem andern Bild 
stellt sich unsere Jüngste mit einer grossen farbig gestrickten Schlange, verkleidet vor einer 
Zimmerpflanze als Schlangenbeschwörerin dar!  
Auch als Nikolaus und Schmutzli nicht mehr ins Haus kamen, kleideten sich am Klaustag 
spontan  zwei unserer Kinder in ihre Bademäntel, beklebten sich mit Wattebärten und dann 
galt es für uns Eltern sich einmal hinzusetzen und anzuhören was besser zu machen wäre! 

Ja, es gibt wohl keine Kinder, welche nicht die Lust verspüren, in andere Rollen zu 
schlüpfen! Sie schaffen sich in eine Gegenwelt, in der sie autonom sind und so verwandeln 
sie sich am liebsten in Personen aus der Erwachsenen- oder auch Märchenwelt! 
Aufmerksame Erwachsene erkennen im Spiegelbild des geliebten Spieles „Vater, Mutter, 
Kind“ manchmal schmunzelnd sogar ihr eigenes Verhalten! Meine kleine Enkelin musste ich 
letzthin ernstlich stoppen, als sie grossartig mit meiner Lesebrille auf der Nase, gerade die 
Treppe hochgehen wollte ☺   

Das Verkleiden zur Fasnachtszeit hat andere Qualität als das Rollenspiel daheim. Hier 
geht es um das „Sich-Zeigen“, um die Reaktionen der anderen. Und doch wird sich ein Kind 
auch hier nur in einem Kostüm wohl fühlen, das ihm entspricht. Ein Mädchen, das gern so 
unabhängig, wild und stark wie Pippi Langstrumpf wäre, wird sich wohl nicht als Prinzessin 
präsentieren wollen. Ein Knabe, der Tiere über alles liebt, wird lieber ein Tier- statt ein 
Cowboykostüm tragen. Wieder andere zeigen sich einfach gerne bunt und lustig! 

Schade, dass man heute viele Kinder vielleicht 
nur noch zur Fasnachtszeit in andere Rollen 
schlüpfen sieht, weil man es eben so macht oder 
nachahmt. 
Ein guter Tipp: Ermutigen Sie ihre Kinder und 
begeben Sie sich ab und zu auch mit ihnen in 
ihre Phantasiewelt hinein! 

Wie toll ist es für Kinder, wenn ihnen durchs 
ganze Jahr hindurch Materialien zur Verfügung 
stehen, wo sie sich mit Hüten, alten Schuhen, 
Handtaschen, Mamas Schminke, alten 
Vorhängen etc. in die unterschiedlichsten Rollen 
verwandeln können.  

Am sozialen Verhalten unserer Kinder geht viel verloren, wenn ihre Phantasiewelt nur noch 
mit modernem Spielzeug, unkontrollierten Fernsehfilmen-, Handy- und Computerspielen 
gespeist wird.  
 

 
PEP4Kids-Elterntrainingskurse werden nach Absprache, ab 3 bis max. 8 Familien durchgeführt. 

Nähere Informationen: Beatrice Berchtold, Tenniken Tel. 061 971 60 50  
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minus Verbrauch                                                Geld sparen 
 
 
 
 

FIAT Panda / Grande Punto / Bravo 

mit  0 % Leasings-Zins 

bis 31.März 2009 

 

 
  Kommen Sie bei uns vorbei, wir werden bemüht sein Ihre 
  Fragen zu einem Leasing korrekt zu beantworten. 
 

 
 
  

 

 
 

Gerne unterbreiten wir Ihnen auch eine unverbindliche Eintauschofferte. 
 
Also kann sich ein Besuch in unserem Show-Room nur lohnen. Alle drei 
Modelle stehen Ihnen zur unverbindlichen Probefahrt bereit. 

 
 
 

Garage Markus Bürgin 

Himmelrainweg 11 

4455 Zunzgen 

� 061 971 34 24 
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Vermischtes 
 
 

Reformierte Kirchgemeinde

Tenniken-Zunzgen
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 1. März 

Sonntag, 8. März 
  

Sonntag, 15. März 
  
  
  
  
  

Lätaresonntag, 22. März 
  
  
  
  

Judicasonntag, 29. März 
  
  

Palmsonntag, 5. April 
  
  

Morgengebet 
Jeweils mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr
im Chor der Kirche Tenniken 

Weltgebetstag „In Christus 

Freitag, 6. März, 7 Uhr in der Kirche Tenniken. Herzl
einer Liturgie aus Papua Neu-

Gottesdienste zur Passions
Sonntags 19 Uhr: 
1. März, Gemeindesaal Thürnen
8. März, Gemeindesaal Böckten
15. März, Gemeindesaal Diepflingen
 

Sunntigschuel
Jahren 
8. und 29. März 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77)

 

 BüZ / 

Reformierte Kirchgemeinde

Zunzgen 
zunzgen.ch 

10 Uhr in Eptingen, Regionalgottesdienst, Pfrn. L. Hug

9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach, 
Gäste: Gideons 

10.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Zunzgen, 
Alle mit anschliessendem Suppezmittag
Pfr. U. Dällenbach und Sonntagsschule. Um Mithilfe 
für Kuchenspenden zugunsten des Erlöses sind wir 
dankbar. Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit dem 
Pfarramt 061 971 10 31 

10 Uhr in Tenniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach 
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast: 
Andi Schaub 
18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst, 
Pfr. U. Dällenbach 

10 Uhr in Tenniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach 
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast: 
Thomas Jaun 

10 Uhr in Tenniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach 
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast:: 
Andi Schaub 

mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr  
 

„In Christus – viele Glieder, ein Leib“ 
7 Uhr in der Kirche Tenniken. Herzliche Einladung zur Morgenfeier mit 

-Guinea und zum anschliessenden Morgenessen im Pfarrhaus.

Gottesdienste zur Passions- und Osterzeit 

Gemeindesaal Thürnen   22. März, Gemeindesaal Diepflingen
Gemeindesaal Böckten   29. März, Gemeindesaal Böckten
Gemeindesaal Diepflingen  5. April, Gemeindesaal Thürnen

Sunntigschuel für Kinder aus Tenniken und 

 10.30-12 Uhr im Hofmattschulhaus

Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 

Das Gebet in der Frühe entscheidet über den 

Tag.   Dietrich Bonhoeffer
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Reformierte Kirchgemeinde 

10 Uhr in Eptingen, Regionalgottesdienst, Pfrn. L. Hug 

9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach,  

10.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Zunzgen, Brot für  
Alle mit anschliessendem Suppezmittag,  
Pfr. U. Dällenbach und Sonntagsschule. Um Mithilfe  

zugunsten des Erlöses sind wir  
dankbar. Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit dem  

10 Uhr in Tenniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach  
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast:  

18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst,  

enniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach  
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast:  

10 Uhr in Tenniken, Konfirmation, Pfr. U. Dällenbach  
und Diakon F. Eglin, musikalischer Gast::  

iche Einladung zur Morgenfeier mit 
Guinea und zum anschliessenden Morgenessen im Pfarrhaus. 

Gemeindesaal Diepflingen 
Gemeindesaal Böckten 

Gemeindesaal Thürnen 

und Zunzgen ab 6 

12 Uhr im Hofmattschulhaus 

Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76), 

Das Gebet in der Frühe entscheidet über den 

Dietrich Bonhoeffer 
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Jungschar für Kinder
21. März   
   

 
 

Konfirmanden 

Unterricht im Pfarrhaus 
Gruppe 1: Dienstag, 10. März,
Gruppe 2: Mittwoch, 11. März,
Gruppe 3: Mittwoch, 11. März,
 

Präparanden 

Samstag, 14. März, Besuch des Reformationsmuseum in Genf

Samstag, 28. März, Besuch der offenen Kirche Elisabethen in Basel (s. Infoblatt)
 
Jugendgottesdienst onLine 
Freitag, 13. März, 19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach
 
 

Fiire mit de Chli
Mittwoch, 18. März 
15-16 Uhr 
im Gemeindezentrum Zunzgen
grosser Saal 
 

 

 

 

 
 

 

  
 
 

Unsere Konfirmanden
Lätarnensonntag, 22. März 
Marco Candolfi, Sven Cueni, Ken Däster, Manuel De Sousa, Eric Fischer, Michelle 
Grütter, Nils Kaufmann, Martin Müller, Marc Strebel, Kevin Wüthrich, Jan Zwygart
 
Judicasonntag, 29. März 
Angela Bader, Nathanael Erhardt, Laura Hürbin, Lukas Hürbin, Vanessa Jäger, 
Jeanine Mack, Sascha Mangold, Valentin Mohler, Stefan Pfister, Sandro Ser
Marilyn Weyeneth 
 
Palmsonntag, 5. April 
Sharon Hess, Jasmin Stauffenegger, David Straumann, Mark Thommen, Marco Wüthrich, 
Joceline Yates, Dominique Zwygart
 

 BüZ / 

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
 14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in 
 Tenniken 

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) und 
Lea Fischer (061 971 71 34)

jungschar.tenniken-zunzgen@bluewin.ch

Dienstag, 10. März, 18 Uhr 
Mittwoch, 11. März, 16.30 Uhr 
Mittwoch, 11. März, 18 Uhr 

Besuch des Reformationsmuseum in Genf 

Besuch der offenen Kirche Elisabethen in Basel (s. Infoblatt)

 
19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach 

ii 

 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei
im Gemeindezentrum Zunzgen Cake und Getränken 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel

Jassnachmittag 
Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen
Mittwoch, 18. März 

ab 14 Uhr im Restaurant Hard 

Annemarie Schlotter 

Unsere Konfirmanden 

Marco Candolfi, Sven Cueni, Ken Däster, Manuel De Sousa, Eric Fischer, Michelle 
Grütter, Nils Kaufmann, Martin Müller, Marc Strebel, Kevin Wüthrich, Jan Zwygart

Angela Bader, Nathanael Erhardt, Laura Hürbin, Lukas Hürbin, Vanessa Jäger, 
Jeanine Mack, Sascha Mangold, Valentin Mohler, Stefan Pfister, Sandro Ser

Sharon Hess, Jasmin Stauffenegger, David Straumann, Mark Thommen, Marco Wüthrich, 
Joceline Yates, Dominique Zwygart 
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17 Uhr im Hofmattschulhaus in  

(061 971 64 77) und 
Lea Fischer (061 971 71 34) 

zunzgen@bluewin.ch 

Besuch der offenen Kirche Elisabethen in Basel (s. Infoblatt) 

15.30 Uhr Eintrudeln bei 
 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen 

Marco Candolfi, Sven Cueni, Ken Däster, Manuel De Sousa, Eric Fischer, Michelle  
Grütter, Nils Kaufmann, Martin Müller, Marc Strebel, Kevin Wüthrich, Jan Zwygart 

Angela Bader, Nathanael Erhardt, Laura Hürbin, Lukas Hürbin, Vanessa Jäger,  
Jeanine Mack, Sascha Mangold, Valentin Mohler, Stefan Pfister, Sandro Serafini,  

Sharon Hess, Jasmin Stauffenegger, David Straumann, Mark Thommen, Marco Wüthrich, 
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F A S T E N O P F E R     2 0 0 9 
 

Dieses Jahr unterstützen wir im Rahmen der 
alljährlichen Fastenopfersammlung das Projekt  
„Frauen wehren sich für Ihre Rechte“ in Nepal. 
 
Mehr darüber erfahren Sie im vom Pfarreirat 
mitgestalteten Gottesdienst vom Sonntag, 29. März 
2009 um 11.00 Uhr. 
 
Anschliessend laden wir Sie gerne zum Probieren von 
nepalesischen Spezialitäten ein. 
 
Zudem haben Sie die Möglichkeit an einem Stand fair 
gehandelte Handarbeiten aus Nepal zu kaufen. 
 
Nutzen Sie - wenn Sie nicht mobil sind - unseren 
Fahrdienst. Wir holen Sie zu Hause ab und bringen Sie 
auch wieder nach Hause. 
Bitte melden Sie sich hierzu jeweils mittags bis 
spätestens Donnerstag, 26. März unter 
Tel. 061 971 13 79. 
 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
 
Der Pfarreirat 
 

    Katholische Pfarrei St. Josef, Sissach 
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MUSIKVEREIN ZUNZGEN 
Direktion: Rolf Wiesner 

Jahreskonzert 
und Theater 

 

Samstag, 25. April 2009 

in der Mehrzweckhalle Zunzgen 
 

  

Konzert 1. Teil   u.a. mit dem bekannten Musiker Thomas Heid (Dudelsack),  

unserem Posaunisten Ruedi Bossert (auch Mitglied 

der „Dorfschnuuri“) als Sänger, begleitet vom 

schweizweit bekannten Volksmusiker Arnold Rubin  
 

Konzert 2. Teil   zusammen mit den Musizierenden der Jugendmusik 

Regio Sissach, welche in Zunzgen wohnen  
 

Theater „www.frau gesucht ch“ von Karin Eichenberger, 

 aufgeführt vom Theaterverein Zunzgen 

 Regie: Sylvia Hunziker/Co-Regie: Manfred Schaub 
 

Unterhaltung Fredy Solo 

 

Abendkasse ab 18.30 Uhr – Eintritt CHF 12.00 

kein Vorverkauf / keine Platzreservationen möglich 
 

Nachtessen ab 18.30 Uhr bis Konzertbeginn - Menü: 

Schweinsbraten, Kartoffelstock, Gemüse 
 

Konzertbeginn 20.00 Uhr   

 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich:  

Musikverein Zunzgen, Theaterverein Zunzgen 

und die jungen Zunzger Musikantinnen und Musikanten  
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D R .  L O U I S  G L A T T - S T I F T U N G  
 
 

Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Beiträge und Stipendien um Jugendliche mit 
Wohnsitz im Bezirk Sissach mit Hilfe finanzieller Unterstützung bei ihrer Erstausbildung zu 
fördern. 
 
In den Genuss finanzieller Leistungen gelangen Jugendliche, die über die obligatorische 
Schulbildung hinaus ihren Fähigkeiten entsprechend höhere Schulen, wie Universitäten, 
Lehrerseminarien, Mittelschulen, Berufsschulen und dergleichen besuchen und die 
Voraussetzungen für eine Unterstützung erfüllen. 
 

Interessentinnen und Interessenten mit Wohnsitz im Bezirk Sissach können das erforderliche 
Anmeldeformular mit einem adressierten und frankierten Rückantwortcouvert beziehen bei: 
 

Dr. Louis Glatt-Stiftung, Landstrasse 56, 4452 Itingen 
 

oder:  www.glattstiftung.ch 
 

Die Stipendiaten des Jahres 2008 haben sich erneut zu bewerben, sofern die 
Voraussetzungen für die Gewährung der Unterstützungsleistungen noch erfüllt sind. 

 
Eingabefrist: 31. März 2009      Der Stiftungsrat 
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D  A  N  K  S A  G  U  N  GD  A  N  K  S A  G  U  N  GD  A  N  K  S A  G  U  N  GD  A  N  K  S A  G  U  N  G     
 
V ielen  D ank für d ie grosse A nteilnahm e beim  A bleben  m eines geliebten M annes 
 

P aul B reisingerP aul B reisingerP aul B reisingerP aul B reisinger----JanusJanusJanusJanus    
 
A uch vielen D ank für d ie v ielen  K arten und G rabschm uckspenden 
 

M arthe B reisinger und K inder 
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Gemischter Chor Zunzgen 
 

Häbse und Ensemble 
 

Montag, 30. März 2009  20.00 Uhr 

Mehrzweckhalle Zunzgen 
 

„Weekend im Paradies“ 
Dialektlustspiel in drei Akten von Franz Arnold und Ernst Bach 

In einer brandneuen Fassung von  
Carlo Amstutz Tarello und „Häbse“ H.J. Hersberger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Inhalt: Freitagvormittag in einem Departementsbüro. Der Verwaltungs-
angestellte Wurmser, sonst immer der erste, kommt zu spät. Dass er wieder 
einmal nicht befördert wurde, hat er am Vorabend reichlich begossen. In seiner 
Rage beschliesst er, von nun an tüchtig Initiative zu ergreifen und verfasst 
zusammen mit Grossrätin Schrecker einen äusserst brisanten Bericht über die 
empörende Sittenlosigkeit in einem gewissen Etablissement namens „Paradies“. 
Darauf bricht aber im Departement die Hölle aus. 
 
Packen Sie die einmalige Gelegenheit, Häbse und Ensemble in Zunzgen zu 
geniessen. 

Eintrittspreis: Fr. 25.00 

  
Vorverkauf ab 16. März 2009  Tel. 061 971 36 04 
Saalöffnung und Wirtschaftsbetrieb ab 19.00 Uhr 

 
Auf Ihren Besuch freuen sich: 

Häbse und Ensemble und Gemischter Chor Zunzgen 


